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LEISTUNGSBESCHREIBUNG 

Allgemeines 

Dienststelle 
Ministerium für Landwirtschaft, Weinbau, 
Umwelt und Forsten 
 

Art der Leistung 
Anwenderschulungen für den Einsatz von 
Klettersitzen und Rettung aus dem Baum 
 

Vergabenummer KS2026-610-02 

Art des Vertrages Einzelvertrag 

Leistungszeitpunkt Bis 30.10.2026 

 

Nach einer dreijährigen Testphase, in der detaillierte und verbindliche Vorgaben zur Arbeits-

sicherheit und zum verwendeten Material erarbeitet wurden, führt Landesforsten Rheinland-

Pfalz die Jagd mit dem Klettersitz als Standardarbeitsverfahren für seine Mitarbeitenden ein. 

Aufgrund der hohen Sicherheitsanforderungen an dieses neue Arbeitsverfahren ist die Aus-

rüstung und Ausbildung standardisiert. 

 

Die Leistung umfassen die Schulung von 100 Personen. 

 

Optionsmenge 

Alle Lose beinhalten eine Optionsmenge zur Schulung von weiteren 20 Personen. Abrech-

nungsgrundlage der Optionsmenge sind die angebotenen Preise; eine Nachverhandlung ist 

ausgeschlossen. Der späteste Lieferzeitpunkt bleibt von der Optionsmenge unberührt. Die 

Beauftragung der Optionsmenge ist ein einseitiges Recht des Auftraggebenden; ein An-

spruch auf Beauftragung besteht nicht. 

 

Rechnungsstellung 

Die Rechnungen sind in elektronischer Form an folgende Adresse zu stellen: 

 

Leitweg-ID: 07-FORSTORGA0611-10  

Landesforsten Rheinland- Pfalz  

Zentralstelle der Forstverwaltung  

Referat 1.1 Finanzen, Haushalt, Controlling 

Le Quartier- Hornbach 9  

67433 Neustadt an der Weinstraße 
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Leistungsanforderung 

Aufgrund der hohen Sicherheitsanforderungen bei dem für Landesforsten neuen Arbeitsver-

fahren soll zur Standardisierung ausschließlich mit dem verbindlich vorgegebenen Material 

gearbeitet werden. Die Schulung muss mindestens die folgenden Themen beinhalten: 

• Sicherer Umgang mit der Waffe beim Klettern sowie deren Sicherung bei einer Ret-

tung, 

• Gefährdungsbeurteilung 31: Einsatz eines Baumklettersitzes für die Jagdausübung, 

• Gefährdungsbeurteilung 32: Rettung aus einem Baumklettersitz. 

• Betriebsanweisung BA 040 „Baumklettersitz”, 

• Betriebsanweisung BA 041: Rettung aus einem Baumklettersitz, 

• Merkblatt der SVLFG, Broschüre B46 „Sicherer Einsatz von Klettersitzen“, 

• Schießtraining durch Simulation eines Schusses aus dem Klettersitz unter Berück-

sichtigung der speziellen Anforderungen beim Steilschuss auf kurze Entfernungen, 

beispielsweise unter Zuhilfenahme von Lasertrainingsgeräten o. Ä.,  

• Hintergrundgefährdungen bei einem Schuss aus einem Klettersitz. 

 

Die zu schulenden Personen verfügen über keine Vorkenntnisse. Ziel der Schulung ist, dass 

jede geschulte Person die Schulungsinhalte eigenständig umsetzen kann. Der Schulungs-

umfang muss mindestens einen Tag für die Anwendung des Klettersitzes sowie einen wei-

teren Tag für die Schulung der Rettung aus dem Baum umfassen. Dem Angebot ist ein 

grobes, maximal drei Seiten langes Konzept beizufügen, das die angedachte Vermittlung 

der Schulungsinhalte beschreibt. 

 

Die Schulungsleistung ist so zu erbringen, dass die Teilnehmer in der sicheren und bestim-

mungsgemäßen Anwendung des bereitgestellten Materials unterwiesen werden. Der Auf-

tragnehmer hat sich vor Beginn der Schulung mit dem konkret zur Verfügung stehenden 

Material vertraut zu machen und die Schulungsinhalte entsprechend zu gestalten. 

 

Schulungsorte 

Für die Schulungen werden geeignete Bestände und Schulungsräume zur Verfügung ge-

stellt. Zur Minimierung des Reiseaufwands für unsere Mitarbeitenden werden die Schulun-

gen an drei unterschiedlichen Standorten in Rheinland-Pfalz stattfinden.  
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Voraussetzungen für die Trainier 

Alle Personen, die als Trainer eingesetzt werden, müssen über einen Schein für Seilkletter-

technik der Stufen A und B verfügen. Mindestens ein vor Ort anwesender Trainer muss über 

eine Ausbilderbefähigung sowie praktische Erfahrungen bei der Jagd mit dem Klettersitz 

verfügen und als qualifizierter Schießausbilder zertifiziert sein, beispielsweise nach IHK-

Standard oder einem vergleichbaren Standard. Der Nachweis ist dem Angebot für jede zur 

Schulung vorgesehene Person formlos beizufügen. 

 

Materialhinweise 

Die Schulung hat sich an dem tatsächlich zur Verfügung stehenden Material zu orientieren. 

Das für die Anwenderschulung vorgesehene Material befindet sich derzeit ebenfalls in der 

Beschaffung. Daher kann die konkrete Benennung einzelner Hersteller und Modelle zum 

Zeitpunkt der Ausschreibung noch nicht abschließend erfolgen. 

 

Nach derzeitigem Beschaffungsstand wird voraussichtlich folgendes Material zur Anwender-

schulung zur Verfügung stehen: 

• Klettersitz, Modell Summit Viper 

• Klettersitz, Modell Summit Titan oder Summit 180 Max 

 

Die nachfolgende Aufstellung beschreibt das voraussichtlich zur Verwendung kommende 

Material für die PSA. Die genannten Hersteller- und Modellbezeichnungen dienen der ein-

deutigen Beschreibung der vorgesehenen Ausführung. Soweit „oder vergleichbar“ angege-

ben ist, sind technisch und sicherheitstechnisch gleichwertige Produkte zulässig. 

 

Material Vorgesehenes Produkt 

Arboristikgurt Größe 1 nach EN 818 
mit integrietem Haltegurt nach EN 
358 

Edelrid Treerex Triple Lock 

Arboristikgurt Größe 2 nach EN 818 
mit integrietem Haltegurt nach EN 
358 

Edelrid Treerex Triple Lock 

separates Brustteil als Ergänzung zu 
Arboristikgurt 

Edelrid Treerex Bunge Chest 

Seil halbstatisch nach EN 1891 mit 
beidseitig gespleißten Ösen  

Länge 25 m, Durchmesser: 10,5-11 mm 
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Anschlagmittel ART Snake Anchor 2,50 m 

Karabiner für Verbindung Seil mit An-
schlagmittel 

z.B. Edelrid HMS Magnum Triple oder Vergleichbar 

Absturzsicherungs- und Abseilgerät 
nach EN 12841 Typ C 

Edelrid Megawatt 

Karabiner zum Einbinden in Gurt z.B. Edelrid HMS Magnum Triple oder Vergleichbar 

Erste Hilfe Set mit Rettungsdecke für Waldarbeiter oder Baumkletterer 

Stirnlampe, Rot- und Weißlicht, 
dimmbar, wiederaufladbar, Leucht-
dauer mind. 3 Stunden, Lichtleistung 
Weißlicht mind. 500 Lumen, Rotlicht 
mind. 200 Lumen, Mindestens IPX5 
Schutzklasse 

 Keine Produktvorgabe 

Seilsack, bzw. Rescue Backpack in 
dem das gesamte Material verstaut 
werden kann. Ausgenommen sind die 
Steigeisen und der Klettergurt 

 Keine Produktvorgabe 

Expressschlinge nach EN 566 z.B. Edelrid Expressschlinge PES Sling 16 oder Vergleichbar 

2x Karabiner für Expressschlinge z.B. Edelrid HMS Magnum Triple oder Vergleichbar 

2x zusätzliche Karabiner z.B. Edelrid HMS Magnum Tripleoder Vergleichbar 

2 x Bandschlinge 60 cm  Keine Produktvorgabe 

Materialkarabiner (fest am Gurt an-
gebracht) 

Tragkraft mind. 5 kg 

Kurzsicherungsseil 
z.B. Edelrid Kurzsicherungsseil XP-e, 3 m lang, 12,3 mm 
stark mit zwei vernähten Endaugen oder Vergleichbar 

2x Karabiner für Kurzsicherung z.B. Edelrid HMS Magnum Triple oder Vergleichbar 

2 x Karabinerfixierung  Keine Produktvorgabe 

Klemmgerät für Kurzsicherung nach 
EN 567 

ART Positioner 2 
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Handelsüblicher Bolzenschneider mit 
Öse am Griff 

zum Durchtrennen des Klettersitz-Drahtseils, Grifflänge ca. 
25 - 35 cm mit Schlaufe zum Einhängen in den Klettergurt 

Kleiner Karabiner für Bolzenschneider  Keine Produktvorgabe 

Steigeisensatz Edelrid Talon, Dornlänge 43 mm 

Kletterhelm nach EN 397  Keine Produktvorgabe 

Schutzhandschuhe mit Nitril-Be-
schichtung im Griffbereich 
 und atmungsaktivem Handrücken 
nach EN 388 

 Keine Produktvorgabe 

 

 

 

Ansprechperson des Auftraggebers: 

Name, Vorname Fritz Speer 

E- Mail Fritz.Speer@mlwuf.rlp.de 

Telefon +49 6131 165918 

 


